
„Weil Kriege in de Köpp vun de Minschen entstahn möt ook de Freeden in de Köpp vun de Minschen verankert warden“ 
Leitidee der UNESCO. Sie steht in der Präambel ihrer Verfassung, die 37 Staaten am 16. November 1945 in London unterzeichnet haben.  

Geschichtliches vun uns School 
1252  Gründung vun dat Graue Kloster: „Um sicher in‘n Schutz vun de Stadt de Werke vun de Leew to lieren, bugen de Mönche dat 

Hus dicht an de kark des Herrn.“ 

1541  (Michaelis, 29. September, to Tiden von de Reformation) in Richtung von een Lateinschool: „Lauter un rein ward predigt dat 

Wurt. De Mönche gahn weg un de Schar vun Lernwilligen strömt in de School rin. “ 

1541  4 Klassen 

1561 bet tom End vont 18. Johrhunnert: 6 Klassen 

1798  Na den’n Niedergang  vun de Stadt: „Nie erhewt sick nah  den langen Verfall de School, to bilden geistige Führer för dat Volk, 

düchtige Börger vun’ne Stadt.“ 

1893  As dat jetzige Schoolgebäude betrocken wür: „Söbentig Lustren deente dat Hus, denn leeten stattdessen Rat un Börger der 

Stadt prächtiger dit entstahn.“ 

1933  Gründung vun de Oldschölerschaft der Groten Stadtschool to Wismar 

1948  Verleihung vun den’n Namen „Erweiterte Oberschule Geschwister Scholl“  

1990  Ümbenennung in „Grote Stadtschool Geschwister Scholl“ 

2011  siet 21.03.2011 interessierte UNESCO-Projektschule (ups) 

2014   siet 30.07.2014 mitarbeitende UNESCO-Projektschule (ups)  

2016 siet 25.02.2016 anerkannte UNESCO-Projektschule (ups) 

Ziele vun de Organisation und uns School:

In’t Bewusstsein vun de „Eine Welt“ arbeiten wi an de Schlötelprobleme vun de Minschheit. 

Grußwort to’m  455jöhrigen Jubiläum von de Grote Stadtschool „Geschwister-Scholl-Gymnasium“:

„Uns Wünsche faat ick kort tosamen in de Spraak, de de Günder von de School 1541 wedder inführte. Dat klassische Latein wier 

dunnemals uni s hüt drägendes Fundament un Erbe der gesamteuropäischen Kultur. Un väl vun de Ölleren ünner uns wünschte ehre  

olle junge School, dat disse Spraak wedder verstärkt Togang findt in den Bildungskanon von disse School. Laten’s mi dat mit de 

korten, woll allswir’s bekannten Würd seggen: vivat   crescat   floreat   per   multa   saecula.“
Joachim Grehn, 86/1996

In Dütschland givt dat 300 

Schoolen, da sick an dat 

Projekt von de UNESCO-

Schoolen beteiligen. 

Weltwiet sünd dat etwa 

9000 Schoolen. Wi wöllen 

ok dortau ghüren und uns engavgh gieren! 

Liehrer, Schöler und Ollern sünd an’t Geschwister-

Scholl-Gymnasium hochmotiviert, wat man tom 

Bispill ok an uns betherigen   Projekten sehen kann. 
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